
Folie 11, 23.06.2015

Lärmschutz
Erforderlichkeit von

Lärmschutzmaßnahmen richtet 

sich nach den 

Immissionsgrenzwerten der 16. 

BImSchV, 

Nachweis der Erforderlichkeit

erfolgt über die

schalltechnischen 

Untersuchungen, 

deren Beauftragung erfolgt im 

Herbst 2015 auf der Grundlage der 

detaillierten Straßenplanung



vorläufiger Isophonenplan tags
Quelle: Planfall OU, Planungshorizont 2025, beruht auf Verkehrsgutachten 2013

Hinweis: Der endgültige Stand (Planungshorizont 2030) wird nach Vorliegen 
des in Fortschreibung befindlichen Verkehrsgutachtens ermittelt.
Es ist davon auszugehen, dass sich keine wesentlichen Änderungen 
im Vergleich zum derzeitigen Stand ergeben.



vorläufiger Isophonenplan nachts
Quelle: Planfall OU, Planungshorizont 2025, beruht auf Verkehrsgutachten 2013

Hinweis: Der endgültige Stand (Planungshorizont 2030) wird nach Vorliegen 
des in Fortschreibung befindlichen Verkehrsgutachtens ermittelt.
Es ist davon auszugehen, dass sich keine wesentlichen Änderungen 
im Vergleich zum derzeitigen Stand ergeben.



Folie 14, 23.06.2015

Lärmschutz

ZWISCHENERGEBNIS:

Im Rahmen der Planung zur L 1165 OU Beimerstetten 

sind nach derzeitigem Planungsstand keine 

Lärmschutzmaßnahmen erforderlich,

da die Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV

tags/nachts nicht überschritten werden.

Für das Wohngebäude an der Tomerdinger Straße kann 

erst nach Vorlage der detaillierten Straßenplanung eine 

Aussage getroffen werden.



Folie 15, 23.06.2015

zusätzliche Lärmschutzmaßnahmen

Von Seiten der IG Ulmer Alb e.V.
werden zusätzliche 
Lärmschutzmaßnahmen 
gewünscht:
- Lärmschutzwand im Bereich 

Keltelgraben
- Lärmschutzwall von der 

Eisenbahnbrücke bis nach 
der Einmündung 
Tomerdinger Straße 

Diese sind nicht erforderlich im 
Rahmen der Planung der OU 
Beimerstetten, da die 
Immissionsgrenzwerte der 16. 
BImSchV nicht überschritten 
werden.


